
 

 

Die «Pfingst-Gemeinde» (Apg 2,42-47) 
Vertiefung der Predigt vom 19.05.2024 (Carsten Dahmann) 

 

Pfingsten 
In Apostelgeschichte 2 lesen wir, wie die Jünger – wie von Jesus angekündigt – 

in Jerusalem von dem Heiligen Geist erfüllt werden. Voller Begeisterung 

beginnen sie auf wundersame Weise Gott spontan in Sprachen zu loben, die sie 

nie gelernt haben (und wohl auch selbst nicht verstehen). Das erregt Aufmerksamkeit. Petrus erhält vom Heiligen Geist 

den Mut, frei und überzeugend in der Stadt vom gestorbenen und auferstandenen Jesus zu predigen. 3.000 Menschen 

lassen sich daraufhin taufen und schliessen sich den Jüngern an. Das ist die Geburtsstunde der christlichen Gemeinde.  

Der Bibeltext: Apostelgeschichte 2:42-47: Das Leben in der Gemeinde 
42 Die Menschen, die zum Glauben gekommen waren, trafen sich regelmäßig und ließen sich von den Aposteln 

unterweisen. Sie lebten in enger Gemeinschaft, brachen das Brot miteinander und beteten. 43 Die Leute in Jerusalem 

wurden von Ehrfurcht ergriffen. Denn durch die Apostel geschahen viele Wunder und Zeichen. 44 Alle Glaubenden hielten 

zusammen und verfügten gemeinsam über ihren Besitz. 45 Immer wieder verkauften sie Grundstücke 

oder sonstiges Eigentum. Den Erlös verteilten sie an die Bedürftigen – je nachdem, wie viel jemand brauchte. 

46 Tag für Tag versammelten sie sich als Gemeinschaft im Tempel. In den Häusern hielten sie die Feier des Brotbrechens. 

Voller Freude und in aufrichtiger Herzlichkeit aßen sie miteinander das Mahl. 

47 Sie lobten Gott und waren beim ganzen Volk hoch angesehen. Der Herr aber führte täglich 

weitere Menschen zur Gemeinde, die gerettet wurden. 

- Was beeindruckt dich an der Beschreibung des Lebens der «Pfingst-Gemeinde»? 

- Wo siehst du Gemeinsamkeiten & Unterschiede zur EMK Herisau? 

Die fünf Aufträge der Gemeinde 
Vor drei Jahren haben wir uns in der Predigtserie unter dem Titel «G.N.A.D.E.» mit den fünf Aufträgen der Gemeinde 

(nach Rick Warren) auseinandergesetzt. Diese haben wir für die Neugestaltung des Leitbilds unserer Gemeinde illustriert 

und jeden Auftrag in einer Aussage auf den Punkt gebracht. 

Schaut die Illustrationen auf der Rückseite an und lest die Formulierungen der einzelnen Aufträge. 

1. Gemeinschaft 
- Wo erlebst du fürsorgliche Gemeinschaft in der EMK? 

- Bist du selbst ein verbindlicher Teil davon? Falls nicht, warum ist das so? 

- Wo spürst du noch Defizite bzgl. des Miteinanders in der Gemeinde? 

2. Nachfolge 
- Was hilft dir am meisten, um im Glauben zu wachsen? 

- Welche (Fort-/Rück)Schritte im Glauben siehst du rückblickend in deinem Leben in der zurückliegenden Zeit? 

3. Anbetung 
- Welche Formen von Anbetung nutzt du am häufigsten? 

- Welchen Stellenwert hat Gott (aktuell) für dich?  

4. Dienst 
- Wo siehst du deine Ressourcen und deinen Dienst an anderen im Namen Jesu? 

- Hast du Freude an deinem Dienst? Warum? 

5. Evangelisation 
- Durftest du in letzter Zeit solche Berührungen miterleben? Wie war das? 

- Gibt es Menschen, für die du regelmässig für Berührungen mit Jesus beten möchtest? 



 

 

Die fünf Aufträge der Gemeinde  
(aus dem neu überarbeiteten Leitbild der EMK Herisau) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 


